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Online Solutions Group GmbH

Statuspräsentation  - Kunde 
GmbH

ONLINEMARKETING WORKSHOP

-Hierbei handelt es sich um einen gekürzten Beispiel-Workshop. 
Fragen Sie jetzt an und wir erstellen für Sie einen individuellen 
Workshop -

ONLINEMARKETING Online Solutions Group GmbH
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Elemente einer 
Landingpage
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Logo

Headline

Sub-Headline

Teaser

UVP / USP

Preis

Call-to-Action

Trust Elemente

Info

Hero Shot

ELEMENTE
ɤpkv versicherungɢ
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Was erwartet der Suchende?

Was möchte ich dem 
Suchenden verkaufen?

Wie bringe ich den 
Suchenden zur Interaktion?

ELEMENTE
ɤswatch uhrkaufenɢ
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SEOLayout / Wireframing
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ÁUser erwartet eine 
Auswahl bei der er/sie 
schnell zu seinem 
Wunschflyer kommt

ÁUser soll Format 
auswählen, Gestaltung 
vornehmen und bestellen

ÁErfahrungswerte keine

ÁCI keine

BEISPIEL: 
FLYER ONLINE
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DESGINERBRIEFING

Möglichkeit 1:

Ą Klare Definition zusätzlich zu den Wireframes
Ą Detaillierte Beschreibung des gewünschten Prozesses
Ą Beschreibung der stattfindenden Effekte (z.B. beim Wechsel auf den nächsten Step, Mouseover, ɨ)

Ą Anforderungen bis ins kleinste Detail erläutern

Möglichkeit 2:

Ą Designer-Contest starten (z.B. 99designs.com)
Ą Grobe Aufgabenstellung
Ą Funktionsdarstellung

Ą CI

Beim Briefing gilt wieder: Je genauer das Briefing geschrieben, die Anforderungen erklärt und das Ergebnis beschrieben wird, desto 
entsprechender wird das Ergebnis sein.
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ENTWICKLERBRIEFING
Á Testumgebung!

Á Technische Anforderungen stellen
Á CMS oder Eigenentwicklung
Á Komplette Neuentwicklung oder nur Teilentwicklung
Á Kompatible PHP Version (Vorzugsweise die aktuellste)

Á Klare Definition zusätzlich zu den Designs

Á Detaillierte Beschreibung des gewünschten Prozesses

Á Beschreibung der stattfindenden Effekte (z.B. beim Wechsel auf den nächsten Step, Mouseover, ɨ)

Á Anforderungen bis ins kleinste Detail erläutern

Beim Briefing gilt wieder: Je genauer das Briefing geschrieben, die Anforderungen erklärt und das Ergebnis beschrieben wird, desto 
entsprechender wird das Ergebnis sein.
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Responsive Design
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Es muss für jedes Endgeräte eine einwandfrei funktionierende und angepasste 
Version des Designs geben.

RESPONSIVE DESIGN
GRUNDLAGEN
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Der Trend der Internet User geht klar zum Mobilen Web hin
80% aller Internetbenutzer haben ein Smartphone
Google bewertet ab Mitte 2017 die Mobile Webseite zuerst (ɤMobile Firstɢ)

RESPONSIVE DESIGN
STATISTIKEN



www.onlinesolutionsgroup.de 12

Kein full -responsive Design

Reine Skalierung der Inhalte

RESPONSIVE DESIGN
BEISPIEL
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Best Practice

RESPONSIVE DESIGN
BEISPIEL


